
 

 

Conseil supérieur du vivre-ensemble interculturel 

Protokoll der Plenarsitzung vom 25. November 2025, 18:30 – 20:30 

Präsenzveranstaltung 
Tagesordnung 

Teil 1 

• Verabschiedung der Tagesordnung  

• Gruppenfoto zur Veröffentlichung auf den sozialen Medien (Präsenz von Max Hahn, 
Minister für Familie, Solidarität, Zusammenleben und Unterbringung von Flüchtlingen) 

• Feedback der BUREX-Sitzung vom 4. November 2025 

• Verschiedenes 

• Arbeitsgruppe zur Stellungnahme zum nationalen Aktionsplan fürs Zusammenleben 
(PAN VEI) 

Teil 2 

• Präsentationen der Partner des gemeinnützigen Sektors 

• Croix-Rouge luxembourgeoise (CRL) Projet AMIF REVEIL (Cécile Jérouville) 
• HUT (Jessica Eicher/Ana-Marija Soric Nathalie Dellere) 
• Inter-Actions (Cédric Czaika, Ensemble Quartier Dudelange) 
• CLAE (Anita Helpiquet) 
• CEFIS (Annick Jacobs) 
• ASTI (Sérgio Ferreira) 

 

Anwesende Mitglieder 

 

Ministerielle, kommunale und Vereinsvertreter sowie Vertreter des SYVICOL:  

BALDASSARRI Vanessa (Leudelange), CASSARINO Astrid (Bettembourg), CHAIB DRAA 
Khadidja (Esch-sur-Alzette), CHEUNG Sing-Loon (Differdange), CHIBAEFF Cyrielle (Croix-
Rouge), DABROWSKI Szymon (Wiltz), DAHM-DO ROSARIO Antonia (CLAE), DE OLIVERIA Marco 
(MENJE), DIONISIO Linda (MT), EL KHOURY Victoria (Junglinster), GEIER Claire (ASTI), 
GIARMANA Virginie (Inter-Actions), HARPES Christiane (Useldange), INGHELRAM-MAEYENS 
Margaretha (SYVICOL), JACOBS Annick (CEFIS), KETTMANN Sonja (Rambrouch), KIRPACH 
Spencer (MEGA), MARGUE Charles (Lintgen), POON Siu-Yin (Junglinster), REITER Nadine 
(Leudelange), SCHRANTZ Philippe (HUT), VALENTI Mattia (Kopstal) 

Vertreter des MFSVA: DAEMS Anne, HEUERTZ Conny, BORMANN Daisy 

Gast :  JÉROUVILLE Cécile (Croix-Rouge) 
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Entschuldigte Mitglieder 

 

Teil 1 

Die Präsidentin des CSVEI, Anne Daems, heißt alle Teilnehmer der letzten Plenarsitzung des 
CSVEI im Jahr 2025 willkommen und weist darauf hin, dass je nach Bedarf eine 
Simultanübersetzung ins Französische und Englische angeboten wird, da an diesem Tag nur ein 
Übersetzer der TOD zur Verfügung steht. 

Die Plenarversammlung nimmt die Tagesordnung an. 

Die Anwesenheitsliste wird unter den anwesenden Mitgliedern herumgereicht. 

Nach dem Gruppenfoto für die Veröffentlichung in den sozialen Netzwerken des MFSVA heißt 
Max Hahn, Minister für Familie, Solidarität, Zusammenleben und Unterbringung von 
Flüchtlingen, die Mitglieder des CSVEI willkommen. 

Er betont, dass die Arbeit des MFSVA im Bereich des Zusammenlebens weitgehend auf der 
Unterstützung der Gemeinden beruht. In diesem Zusammenhang freut er sich, dass in den 
kommenden Wochen weitere Gemeinden zu den 48 Gemeinden hinzukommen werden, die den 
Gemengepakt bereits unterzeichnet haben. 

Der Minister unterstreicht auch die Wichtigkeit des Biergerpakts im Zusammenhang mit dem 
Zusammenleben. Dieser ermöglicht durch Aktivitäten ein besseres Verständnis des Landes, 
seiner Verwaltungsabläufe, seiner Institutionen und vieler anderer Aspekte. 

Anschließend teilt er mit, dass am 28. November 2025 der Nationale Aktionsplan 
Antirassismus (PAN AR) dem Regierungsrat zur Genehmigung vorgelegt wird und, falls er 
angenommen wird, am 1. Dezember dem Ausschuss für Familie, Solidarität, Zusammenleben, 
Unterbringung von Flüchtlingen, Gleichstellung der Geschlechter und Vielfalt der 
Abgeordnetenkammer, der Presse und der Begleitgruppe vorgestellt wird.  

Abschließend erinnert er daran, dass der im Gesetz vom 23. August 2023 über das interkulturelle 
Zusammenleben vorgesehene nationale Aktionsplan für interkulturelles Zusammenleben 
(PAN VEI) derzeit ausgearbeitet wird. 

Er dankt allen ordentlichen und stellvertretenden Mitgliedern des CSVEI für ihre wertvolle Arbeit 
im Jahr 2025 und wünscht eine gute Zusammenarbeit für das Jahr 2026. 

• BUR.EX 

Zwei Mitglieder des CSVEI haben ihr Interesse bekundet, der Begleitgruppe (groupe de suivi) des 
PAN AR beizutreten. Dabei handelt es sich um Caty Diop als ordentliches Mitglied und Nadine 
Reiter als stellvertretendes Mitglied. 

 

 

 

 

BLISS Alain (MAINT), DIOP Caty (Schieren), LOURENCO Angelo (Roeser), POLOOGADOO 
Raginee (Clervaux), RENARD Sylvia (Sanem), ROMEO Franca (Sanem), SCHANK Flore 
(SYVICOL), THOMMES Zoé (MAINT), WILLIERE Laure (Grosbous-Wahl) 
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Teil 2 - Präsentationen der Partner des gemeinnützigen Sektors 

Die Präsentationsunterlagen der verschiedenen Partner wurden per E-Mail verschickt. 

• Croix-Rouge luxembourgeoise (CRL) Projet AMIF REVEIL (Cécile Jérouville) 

C. Margue bedauert, dass die Schulung im Rahmen des Projekts REVEIL für 
Gemeindebedienstete nicht obligatorisch ist. 

C. Geier fügt hinzu, dass es wünschenswert wäre, sich stärker auf die Mitglieder der 
Gemeinderäte zu konzentrieren. 

C. Jérouville erklärt, dass die Ressourcen für das Projekt REVEIL begrenzt sind und es zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht möglich ist, weitere Schulungstermine anzubieten. 

A. Daems erinnert daran, dass die Teilnehmer dieser Schulung eine Multiplikatorenfunktion 
haben und es bereits von Vorteil ist, wenn einige Mitglieder der Gemeinderäte, die Mitglieder der 
CCVEI sind, daran teilnehmen. 

• HUT (Nathalie Dellere) 

• Inter-Actions (Cédric Czaika, Ensemble Quartier Dudelange) 

C. Margue erkundigt sich nach dem Beitrag des Projekts „Ensemble Quartier” zum 
Zusammenleben und fragt, ob Maßnahmen nur dann ergriffen werden, wenn in einem Stadtteil 
ein Problem festgestellt wird. C. Czaika erklärt, dass sich das Projekt nicht nur darauf beschränkt, 
bei Problemen zu handeln. Das ganze Jahr über werden Aktivitäten angeboten, um den sozialen 
Zusammenhalt zu stärken und das Stadtviertel aufzuwerten, wie beispielsweise das 
Nachbarschaftsfest, das Stadtviertelfest oder die Dekoration des Schulhofs. 

• CLAE (Anita Helpiquet) 

• CEFIS (Annick Jacobs) 

• ASTI (Sérgio Ferreira) 

Im Anschluss an die Präsentation fragt C. Margue, warum es eine Zusammenarbeit zwischen der 
ASTI und der Agence du Bénévolat gibt, aber nicht zwischen der CLAE und der Agence du 
Bénévolat. A. Helpiquet (CLAE) erklärt, dass die Freiwilligenagentur sich nicht zur 
Bürgerbeteiligung positionieren wollte, was eine Zusammenarbeit verhindert habe. 

In diesem Zusammenhang betont C. Geier die Bedeutung der Freiwilligenarbeit und schlägt vor, 
dass dieses Thema vom CSVEI vertieft wird. 

 

• Allgemeines 

Zur Information: Sérgio Ferreira, der vom CSVEI als Vertreter in der Beratenden Versammlung der 
ALIA benannt wurde, wird im ersten Quartal 2026 den Vorsitz dieses Gremiums übernehmen – 
die Benennung erfolgte durch Losentscheid. 

 


